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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 München-West (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

TSV Dachau 65 VII : TSV Dachau 65 IX 
Mittwoch, 20.09.2023, 20:00 Uhr

Brauchle und Ederer in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 München-West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte)
traf die Mannschaft des TSV Dachau 65 VII am vergangenen Mittwoch im 1. Saisonspiel auf die
Mannschaft des TSV Dachau 65 IX. Die Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 8:3-Erfolg
dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt fixierte Thomas Brauchle. Garant
für diesen Heimspielsieg waren Brauchle und Ederer, die all ihre Partien siegreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Jaros / Kratz kamen mit der Spielweise von Burghart / Specht am Tisch gut zu
Recht und mussten im Gesamten nur einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-
Erfolg. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Lübeck / Zeiller waren danach die Gastgeber
Brauchle / Ederer. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Arthur Jaros gegen Daniel Burghart hieß die nächste Partie und der Start verhieß
Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Karlheinz Kratz seinem Gegner Thorsten Lübeck
letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Beim 11:7, 11:7, 11:7 gegen Axel
Specht fand Thomas Brauchle dagegen von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Einen
knappen Sieg feierte Florian Ederer beim 3:2 gegen Robert Zeiller, mit dem er einen Punkt für seine
Mannschaft beisteuerte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Beim Stand von 4:2 gingen die Spitzenspieler des TSV Dachau 65 VII
und des TSV Dachau 65 IX in die Box. Passende spielerische Mittel hatte danach Arthur Jaros
letztlich parat, um Thorsten Lübeck zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Beim 7:11, 6:11,
10:12 gegen Daniel Burghart fand dagegen Karlheinz Kratz von Anfang an kaum Mittel und Wege,
um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Einen Sieg holte wenig später Thomas Brauchle bei seinem 3:
1 gegen Robert Zeiller. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:3. Mit
einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Florian Ederer gewann
gegen Axel Specht mit 3:2. Thomas Brauchle holte mit einem 11:6, 11:6, 9:11, 11:5 gegen Thorsten
Lübeck einen Punkt für sein Team. Der 8:3-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Dachau 65 VII nun ein Punktekonto von 2:0 Punkten auf,
während der TSV Dachau 65 IX vor dem nächsten Spiel, das am 29.09.2023 gegen den SV
Weißblau-Allianz München II ansteht, 1:3 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV
Dachau 65 VII bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 05.10.2023 gegen den TSV Neuried.

 Statistik:
 TSV Dachau 65 VII

Doppel: Jaros / Kratz 1:0, Brauchle / Ederer 1:0 
Einzel: A. Jaros 1:1, K. Kratz 0:2, T. Brauchle 3:0, F. Ederer 2:0 

 TSV Dachau 65 IX
Doppel: Burghart / Specht 0:1, Lübeck / Zeiller 0:1 
Einzel: T. Lübeck 1:2, D. Burghart 2:0, R. Zeiller 0:2, A. Specht 0:2


